
H. Traut clwl d. 

In einem vor l\urzem vo n Herrn Profe ·or Toula in 
Wie11 gehaltenen populäre11 Vorlrage ·) lrill der"elbe 
energi eh für di e Lehre ein, tla nicht de r Me re · pie cr 1, 
, ie ich annehme, in fortdauerndem inken begriffen ·ci, 
ondern da die tarre Erdrinde dem lan ,,.· am n oge-

nannten äcularen Auf- und ieder. t i"en unterworfen i. 
Profe· or Toula nennt (p. fi der cilirlen chri r'rJ di . n­
ich t v m allmäli 0 en Rückzuge de Ert.loc an un inni cr, 

und die Geologen, die an die er An. icht f . llrnllen hab-
tarrig. Die. e kriifligen Au drücke scheinen mir auf den 

Verdru zu d ulen, den d r AnhäncrC'r einer Doclrin 
empfind t, wenn di . e ihm von der chule überkommen 
und al · unum r· . li eh ,rno- nomm r 11 c Lehre an11e'1 rifTen 
, ird. E i t mir leid, da . ich überh aupt irgend J m,lll­
dem du rch mein e beiden t.len in Hed · ·Leh nden Ge o- n­
. land behandelnd n chriften Verdru s verursarht habe; 

•) Über die äcularen Hebungen und Senkungen der Erdober­
fläche von Franz Toula. Vortrag, gehalten im Vereine zur VerbrPi­
tung naturwi en chaftlicher Kenntnis e am 10. l\färz 1 0. 
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da nm 1m Gogcntheil an d m Wohlwollen meiner Fach­
•1e110 · n geleaen i t, ·o erlaube ich mir, inige Bemer­
kungen zu der Toula ' chen chrift zu machen, di "ie 
ich zu hoffen , acre, zur Aufkläruna der Fraa in W i­
ter beilra cren, und meine Geaner r ·öhnlicher · tim­
men w rtl en. 

Zu\·örtler L mu ich bemerken, da , ich Hebun a n, 
chi hten törun aen und Ver hiebungen d r Erdrind ni e 

in Abrede t1e telll hab , da ich geaen di e Ein chrum­
pfung lheori ni ht einge, endet habe, und da ich im­
mer · orgänae inn rhall der Erdrinde, durch welche i­
ne Veränderung rl or Oberfläche d r Erclrinde hor orae. 
rufen i L, al. elu tv r ländl ich und 1rnlurgemä.s zucreae­
ben habe. I h habe den arö, ten Theil der Gebirg .Eu­
ropa' ge ehen, al o cre nug aufaeri chlete, v rworf ne und 
gefallelo chichl n, um zu dem hlus · zu kommen, 
da . hi r unl rirdi ehe oder eilli h wirk nrl e Kräfl 
di e ur prüngli h Lage run 11 der Ge Leins "eslört haben. 
Ab r eben die ·e Er h i11un ae11 in den Gebir"en iod e· 
auch aew sen, die mich zu d 'r leinun a a l ilel hab ll , 
da ·s s ni ht die elben Kräfte . incl, , eiche jeno hi ch­
t n aufaericht l, Cl'\\ orfcn und efaltet haben, und zu 
gleich r Zeit die soa nannle . äc ul are leiaun o- der 'on­
Li n nl bewirkt haben. Die auf (Y ro. !-e Er, tre ·kun" , rr­
laufenden h rizonlalen und parallelen trandlinicn hab n 
rni ch im Gcg ntheil auf• J ie Vermulhung gefüh rl das~ 
nicht ria. Land ich hebe, oDde rn da · Me r : i h enk . 
]ein er und m in r znhlreichen Vorgiinger Theo rie kommt 

zu , lallen, da · die säcularen ll ebuna n i h, , ie ja To11-
la auch zu0 iebt, fa l ei nzi 1 und allei11 an d 11 Küsten d r 
1 crr Yr rfol o-en la en. Die l-l cbun gser. eh inun(Y 11 an d n 

Kü len könn en al!-o dur h ink cn d : Me re. ·pieg 1s 
rklärt werden und die Geradl ini akcit , ie der Parnll -
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lismu · d ,r lrandlinien fint.l n •in vi •I nalü rlicher Er-
kliiru 11 11 in dem all mähli 11 n in k n des Ocean als in 
der II 1>11112: tl r Kü:t•~n denn die Wirkun 11 de )leere 
aur die Kii l n i. l un. b knnnt, die r ach d r He-
hung an.- <I r Ti fe ab r unb kann!. 1 i II drali irung 
, a ·s I fr ier ,e· teine im Inn ren der Erdrind , d r 
nrurk crc. pannl r Dümprc oder omprimirler Ga ~. die 
Kr) ·tallisali II amorpher Ma ~e 11 , all da hal erfahrun" -
0 müs - ine un 11lei hn?Ü, igc Emporlreibun o- der Ci bir -. 
nrns II zur Folg , wiihrend wir an den Küsten hi •rmil 
im\\ id rspruch die r 0 elmäc: •il'rs l . .\nordnuno d r "' trand­
linien vor un . . eh n. Di llypoth • r llo h. Lell r über 
<lie Fjordbildung n (üb r ein emml Thnlzügfl), die ein 
. r nk11n 11 und ein pälere. Wi d raufsleiocn zur \'o r­
aus: lzuno- hat , ist zwar o- L lrei h ab r auch ge­
Z\\ un 11 en, und lä l un 11leichfall - in 1nwi enheit über 
di l r::-ach •n d r • nkung und .der nachfolgenden lle­
bun11. \\ cnn , ir nun üb rhaupt in völlicrem Dunkel . ind 
über da We n der . iicnlaren ll ehun°, wa s II man 
dann . a11 n zu d r «llebuncr ·trndenz>, die man nach ll ahn 
und Touln :;chon den Kü. len \'On f rn an ehen oll . rnd 
"a. b , i en Au ·drü k wi : (( d r enkun cr crdii hti<Y)). 
Di nl. l hell durrh Anh iiufun cr d D 'lritus vor 
de r ~Iünclun cr rl r Flü e. ihr r (Yrö„ erun cr durch 1111-
unlerhroch n Zuruhr n u n C'h lamme. ; die . cheinhare 
II hun 11 findet ihre Erklärun 11 in d m lang amen Rü ck­
ZU" d ~I r . . nd w nn d r D trilu in lides I r 
inkl od r er ,·on in r trörn un~ des )leer fort 
"acr n wird o hab 11 , ir nicht nöthig zu dem \ er-

chl der enkung d M ere. bod n ror der Flu mün-
d1111 11 un ere Zuflucht zu 11 ehm n. Eb n ow ni 11 hat man 
11ölhig bei der Erklärun(Y d r Bildung , on O lla _ in 
Land~ n . ine Zuflu ht zu Hcbun o-en zu nehm n. Da 
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die Go, ii ·sor de · Tsad - 'e s in litl lafriku durch den 
'chlamm des '·hu ri immer , •iLer na ·h \ c ·Lcn ge ·cho­
hen , rdon, i:t ein ·ehr naLürlichcr \ oriran°, zu d ·. eo 
Erklärun()" man eheufalls nichL der llcbun ()' b 1darf. Ich 
habe die Vcrselzuug de. Jura-Meeres von Osl,n na h 
\\'esl n schon , or liingcrcn Jahren durch di ,, m Ural 
herabge h, cmm Len r. hlammmas· n zu erklür n er u hl. 
Da: · D llabildun , gl i hzeili 0 mit enkung lallfindet, i 1 
. ehr erklärlich, und tolle ich hier die enkun()' dur h­
au ni hL in brode, da der lockere chlamm de n u­
()'ebildelen 0ella's zu ammcn inlerl, und der Flu im-
mer neuen chlamm an da vorhandene Della an elzl. 
Da. s Flü · ihren lauf verändern, indem ie elb L llin-
derni e vor : ich aufLhürrnen, i L bekannL, und li 11 l 
hier eben owcnig eine öLbi()'un()' vor, Jlobun° n anzu­
nehmen. Da, da hohe rechte lif r der Wolga einer 
«1 i·cn Fallung» der Erdrinde zuzu ·hrcib n ein . oll, 
kann nur Jemand b hat1plen, der die e fer nicht 0 l'· 

eben hat, und nL!ockl ol h An.ichl dem ru i h n 
Geo logen nur ein ironi ·rhe · Liicheln. Di rnei l au and 
und Lehm he Lehen leu ob rflächlichen hi hlen Ru , -
land~ incl durchau~ ni hl fallung fähig, 1rnfl die s hein­
baro Fällelung der wellig n Ebene i L nur ein Produkt 
der \ irkung alrno phäri eher Wä er. 

D, s, lü ·ke der Fe Lländer in Folge d r zer lörend n 
\\ irkun 11 der ~Icore \\O O'Cn ver:- hwunden in I und no h 
er eil\\ ind 'n, isL ThaL acho, u11d e fälll mir nicht ein, 

Thal achen zu leugnen, , o ie nachwei IJar incl. Aber 
die Conlinenle, , eiche in l e>.i lirl haben und in 
choo e des A llan Li chen Ocean und de lillen Oe 

an or unken ein ollen, gehör n in da Rci h der 
\?ab 1. orau. ·etzung n, wie die von Pe. hel , da. s dn. 
uropüi eh F . llnnd iiber di Füröer, 1 land und Grön-

N 1. 1 1 0. 12 
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laut! mil merika vcrbuntl II gc, ·sc11 se i, :-. incl phauta­
sLi ·ch, und , cn11 Toula c · in po ·iti vcr\ ci c au ·sprichl , 
da:s llalicn iibcr ' i ·ili II und 1a lla mil frika zu am­
rn ' ngchan "en habe, so hal ma11 , ohl das H chl, nnrh d r 
B 0Tündu11g di eser 1111 ahmc 1.u fra "c11. l>it• Ge ·chi ·h ­
le ·chwei" l darüber , und d<' r Me('I' ' sbodcu zwischen 
Afrika und Italien isL ohcnfalls slt!mm. Oas orkomm n 
von · clhi ren in grös rcn Landseen ·prichl für den ehe­
mali crcn Zu ·ammenh ancr mit crrö · •ren ~f eren , al. o für 
ehemalige grö:s 'I' Au ·dchnu11g d Ocean ; da • ab r 
Fe tländer "i c Au ·Lrali n mit dem allen Conlinenl zu­
sammenge hun cren haben sollc11 , w il gewi · ·e POnnzen den 
beiden Ercllheil en gemeinsam . ind, L l meines Erme· en, 
ein U'ewa0 le B hauptung und un creniigcnde Jfo, ei füh­
run ll'. Die Trau~porlmill •I, über w lr.h • di e alur rer­
fü crt, ·ind un · noch nicht all bckan11l, und ob e der 
schöpf ri · chcn Krafl unmöglicll war, di e elhon POanzcn 
in Au. Lrali cn wie in Europa r, ntstchen zu la · 011, wi en 
, ir au h nicht. lr h mein e di r. olog n kö1111lcn o: füg­
lich den Hichtcrn übc rla 011 , das Bild der im M er 
, e1" u11k.enc11 W llen zu malen und au .. ·zu ·chmii ·ken. 

Ich wundern mich, da ·s di , .\nhünger der Theorie 
von d 1 11 ·ücularcu ll obungcn und 'enl,ungcn noch nicht 
aufmerk ·am go" ordcn ' ind auf d •11 Wider pruch, in w l-
1·hcn ·ie, •rfallcn, \\ CDD sie im ·till n Occan in cnkung -
:.rnb iel • 1/~ mal ·o gros~ als Europa ann hm n. Oen11 mit 
dem focr ' bod on mu ·s ·ich ja au<' h das 1oer enken, 
woraus h nor 0 ehl, dass die vcrm inLliche llebun O' der 
Kii: len doch nur eine Enlblössun g der ·clben durch da. 
II rabgehen des leere· picgels dar ·lelll. Wenn man 
cl ' mna h di e Theori r ,·on d r ll ebun cr d r J{ii. len auf­
recht rhallcn will , . o mu:-s man di e Lehrn \'On d r . ·e 11 -
ku11 p; drs ,1 Pl' l' l''-hor l(>11 ..; fnllPn las~rn . ,1i1 di rspr rülll dann 
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abe1· nurh di e L ·hr' ,011 dem H('h\Hlch · ,n d r K ral-
1 nbiinkr auf d m sink enden Mc r •sbod 'II , worauf irh 
,; hon in mein r rsl n .\ bhandlun ° iibcr dies 11 (; rr •n­
·Land hin °c wi . en ha be. 

1 ns~ auf uen :onlinenlen : ich \ ,nerbcck II mil fc­
·t n ,1a ·cn ausfüllen könn en, und ganz und gar lrork on 
" lerr t wcrrl n, i ·t Thnt a hc. Dess 0 1ei ·h n könn n sich 
n uo \ as crbecken bilden, , enn in Flu · thälern nament­
li ·h d r JCbirgo :\uf. chüllun °en •nt -teheu, " l ·ho d n 
.\ b □ uss des \ a:sc,-_ hemmen. In heid n Füllen hat man 
nicht nölhi 0 • zu H bun° n 1111d onkun °cn s in ZuOu hl 
zu nehmen. 

" in ' Gc1yn r g beu als "Liilzo für die \n nah m , d ' r 
IJ bung kein on a11d r n Grund, al:,; dass da · M crc ·ni­
, au an crc " i ·scn toll n jelzl ni cdri •" r als in d ' r Vorze it 
isl. ' i -;chlicss ' II atu die cm Umstande auf ll cbun O'. 
l ·h 111 in rs il s habo zu crar k iner II polh s mein e 
Zuflu LI crc11orn111 11. Die hcl'Lrag un " des \ ass rs au s 
dem O ·ean auf di allmühli (l" anw ac hs 'llll II Conlin nle 
i ·L Thal ·a h ', di' Bildun (l' de· Polareisc, iu spiil •r •u 
Eporh II i t Thalsarh ', dil• Bildu11 ° \\ as ·crhalli 0 r ~lin -
rali II aus \\assc rfrcien is t Th alsach , die Enlsl hun " d ' I' 
or~a 11 Lch 11 \ eil , rihr ' nd tle r Bildung der edim cnl 
i ·t Thalsach e. icmand bcs lreitct dic·c Thnlsa ch n, rli • 
11 LII\ ondi " auf di \' rmind run (l" d s \\'a . r~ im Occ­
an wirken mussl n, auch Prof. Toula nicht. \ cnn ab 'J' 

cli, .\ hnahm, de~ in Circttlalion he lindlichcn Wa~ rs z11-
•·eg •b 11 "ird, so handelt es ·ich nur noch um die Quan­
litäl d s ausgeschi edenen \ a. 'ers. .\ uf Grun d der s -
b n angeführLcn Procc ·e habe i h schon in mein r cr-

·Lon Ahhandlun" •) eine chälzung d r QuanLilül de. 

) ·· b r :ikulare Hebungen und Senkungen d r E rdo b rilächc. 
l\IOoCOU 1 ü9. 
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Was. r. versucht , um welch s sich d r O ea n verrin -
~' rL hal, habe aber auch ·chon daraur hing, wic:en, da:-s 
dies Schii lzung nur •in unvollkomrn nc· ll esullal " •h •n 
kö nn e. Oh lcich ich damal die lo alen od r plntoni :-ch n 
II bun rrcn d r Erdrind no h nicht mil in Hcchnun o- g • 
zo cn habe, o ergab dio ßcrechnung doch s hon die 
hüb Thc Zahl von b inah .00 Fus·, um , cl hc das Ni ­
veau de · Ocean im Laufe der 11eolo 0 i ch cn P rioden" • 
sunJ.. cu · in k'" n11te. nd da Liefern Eindring II d s \\ as-

rs in di • .Erde in Folge der allmühli rrc11 bJ..iihlun" der­
s lbcn isL doch auch in Um Lanu, rl r , •rth i l, mit in 
R • ·hnung ~czoo- 'n zu w rd cn. Die e ll polh sc i'L \'i •I 
w ni o-e r J..üh11 al die d r säcular n llcbungen, d 1111 sie 
isL b ·• •r b riind cl. l1n11 heure ~Ja 011 Wa · er können 
aur diese ArL 110 111 EnJoccan •ntzogen , onlen sein . 

. \uf die Ucmcrkung P Llot" en 's, da ·· s hwcr ·ei , 
si h ine l, rafl v rzuslellon, , eich im lande wär , ei­
nen hart n Fels auf eine E, .. lrccJ..un • vo n '2000 1 il en 
langsam Ull(I rcgelmä ·sig zu h bcn , nvid crL Toula, da:s 
And re ·ich so lche uml noch vi I rr rö ·ser ' Vorg~inge 

01-- L II n J.. önn ' 11 und tla · di Krafl , wcl ·hc ,cbirgc 
aufrichl L und w iLo Flächen unter 1n- länd n iu Fal ­
l n zu. ammcn: hi bl, auch dazu awr iche. ((Hieni, sa~l 
Toula , (( lagen und liegen die c m·Liinde eben andcrsn. 
E· , äro in der Thal sehr an erkennen werth , w nn Prof. 
' ula un nicht miL di e ·er all lle m incn Phra~e ab o-ef r-

L hülle. \ a · ich zu wi n wün, eh , ist eb en di 
rt der Kraft, welche di e äcularen ll ehun rre n b , irkl. 

, las ' di Um tände and er al bei local n Hebung n li e-
:n mü ·en, ver-tehl i h von elb l, der Bewei li e11 l 

n dem «wi e)). 
Ich h~illc eben ge, ün chL, da man mir eine ldc 

gäbe von dem Proze , der ich inu crhalb der Erd 
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vollziehl , u11d d r im , land• ist, lan ·nm und reg lmä -
~ig die sü ·ularo II •b t1111T zu h , irkcn. Ich finde ab r 
11irg nds ein \ndeuLun '1 , g hw igc denn eine h polhe-
lis hc Dar l llt1D'"' dies Proce o . 

Pror. Ed. ü «betrachl l die J<:mporhebun cr d r , kan-
dinavi chen llalbin I al die Fol'"'e einer Emporwölbung 
einer Falle on so gros·cr Ampliliide, da o· nicht zur 
Bildung einer Gebirg kette kommen konnl •.» Da · ist 
·chön und geUr ich ge agl, aber c.lie, o \ orte la en uns 
auch im Dunkeln darüb r, unter , lcheu erhüllnis · n 
·i h Fall n ,ou '"'ro~·er AmpliLüdc bilden mü " cn, um di 
Entslehun" \On Gcbirrr--koLLen zu vereiteln. Pror. T ula 
rii"L d •m obigen Cilal , on üs · hinzu, da dio Fli:tchc 
Ru ·slancl - und ibiricns al ein Faltenzug on 110 h i l 
grös erer lforrc11 , eile aurg fo ·t , enlen mü - Lc. Das 
hei · l die Faltung doch \\ irklich in einem w •iton 'inne 
aufgefa · ·t, da dio Bogenweite der ru i eh n Falle ziem­
li ch nahe mit der Kugelllü he der Erde zu -ammcnfollen 
dürflo. 

Wio g sagt, .. die Vo1" lellung über tli rung einer 
l rart» genügt all rding nichL. Jede , Plüinom n hat in 

rsa he; s H nöthig da \ e en die r r ache klar zu 
mach n, na hzuw i·' n, da e · eben nur die ·o Erschei ­
nung zur Fol '"'o haben konnte. o la11'"'c da · ni hL ge­
schieht, werde ich mich un°läubig ge'"'onüber der in He­
de lehenden Th orie verhallen. 

Pror. Toula hat ·einen Vortrag vor ei11em gemischte. 
Publikum gehalleu, er hat m hr an da gläubige emüL~ 
al an den Ver lanc.1 einer Zuhörer chart app llirl, u111. 

um die elb '"' I 1 ich von vornh erein für ich und eine, 
An ichl zu 0 ewinnen, hat er chon am Eingang d r Re­
de feierlich l den Lab über die Moinun° einer egner 
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gebroch n. lch bin n ihm v rurlheill, i t , ahr, 
ab r s gi bl 110 h a11tl re gniidi " r Ri hl r, di mi h 
de· Vcrbr h ns, eg 11 d n e·und n 1'l n· henver lan d 

e iindip;l zu hab n, nicht · ·huldiO' linden. 

Juni 1 
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